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4 3 6 . Verordnung: Änderung der 3. Durchführungsverordnung zum Allgemeinen Hochschul-Stu-
diengesetz

4 3 7 . Verordnung: Änderung der Verordnung über die Gutachterkommissionen zur Eignungser-
klärung von Unterrichtsmitteln

4 3 6 . Verordnung des Bundesministers
für Wissenschaft und Forschung vom
14. Juli 1978, mit der die 3. Durchführungs-
verordnung zum Allgemeinen Hochschul-

Studiengesetz geändert wird

Auf Grund des § 12 Abs. 3 des Allgemeinen
Hochschul-Studiengesetzes, BGBl. Nr. 177/1966,
wird verordnet:

Artikel I

Die 3. Durchführungsverordnung zum All-
gemeinen Hochschul-Studiengesetz, BGBl. Nr.
294/1970, in der Fassung BGBl. Nr. 591/1974
wird wie folgt geändert:

1. § 1 hat zu lauten:
„§ 1. Für statistische Erhebungen an den

Universitäten sind die folgenden Formulare nach
dem Muster der Anlage zu verwenden:
HSt 1 Erhebung bei der Immatrikulation von

Inländern, Ausländern oder Staatenlosen
als ordentliche Hörer;

HSt 8 Erhebung bei der Verleihung eines aka-
demischen Grades sowie bei anderen
Studienabschlüssen (Inländer und Aus-
länder)."

2. § 2 hat zu lauten:

„§ 2. Statistische Erhebungen mittels des For-
mulars HSt 1 sind in jedem Semester anläßlich
der Inskription durchzuführen. Statistische Er-
hebungen mittels des Formulars HSt 8 sind
laufend durchzuführen."

3. Das HSt 1 der Anlage ist nach dem Muster
der Anlage zu dieser Verordnung zu gestalten.
Das Muster des Formulars HSt 2 hat zu entfallen.

Artikel II

Diese Verordnung tritt am 1. September 1978
in Kraft.

Firnberg
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4 3 7 . Verordnung des Bundesministers für
Unterricht und Kunst vom 19. Juli 1978,
mit der die Verordnung über die Gutachter-
kommissionen zur Eignungserklärung von

Unterrichtsmitteln geändert wird

Auf Grund der §§ 14 und 15 des Schulunter-
richtsgesetzes, BGBl. Nr. 139/1974, wird ver-
ordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Un-
terricht und Kunst vom 24. Juni 1974, BGBl.
Nr. 370, über die Gutachterkommissionen zur
Eignungserklärung von Unterrichtsmitteln wird
wie folgt geändert:

1. § 2 Punkt I Z. 1 und 2 haben zu lauten:

„1. der Volksschule (Grundschule) je eine Gut-
achterkommission für
a) Deutsch, Lesen
b) Mathematik
c) Sachunterricht
d) Bildnerische Erziehung, Musikerziehung,

Schreiben, Werkerziehung;

2. der Hauptschule, der Volksschule (Ober-
stufe), der Sonderschulen (soweit nicht Z. 3
in Betracht kommt) und des Polytechnischen
Lehrganges je eine Gutachterkommission
für
a) Deutsch, Schulspiel
b) Fremdsprachen
c) Geometrisches Zeichnen, Mathematik,

Schachspiel, Technisches Zeichnen
d) Geschichte und Sozialkunde, Geographie

und Wirtschaftskunde, Sozialkunde und
Wirtschaftskunde

e) Biologie und Umweltkunde, Gesundheits-
lehre, Leibesübungen, Naturkundliche
Grundlagen der modernen Wirtschaft,
Naturlehre, Physik und Chemie

f) Bildnerische Erziehung, Chorgesang,
Hauswirtschaft (und Kinderpflege), Mu-
sikerziehung, Schreiben, Spielmusik,
Werkerziehung

g) Berufskunde und Praktische Berufsorien-
tierung, Berufskundliche Information,
Lebenskunde;".

2. § 2 Punkt I Z. 4 hat zu lauten:

„4. der allgemeinbildenden höheren Schulen je
eine Gutachterkommission für
a) Bühnenspiel, Deutsch, Freie Rede, Lite-

ratur, Medienkunde
b) lebende Fremdsprachen
c) Griechisch, Latein
d) Darstellende Geometrie, Elektronische

Datenverarbeitung, Geometrisches Zeich-
nen, Mathematik, Physik, Schach

e) Biologie und Umweltkunde, Chemie,
Leibesübungen, Sportkunde

f) Philosophischer Einführungsunterricht;
Psychologie, Erziehungslehre, Philosophie

g) Geographie und Wirtschaftskunde, Ge-
schichte und Sozialkunde, Landeskunde,
Politische Bildung, Rechtskunde

h) Chor, Instrumentalmusik, Musikerzie-
hung, Musikkunde, Spielmusik

i) Bildnerische Erziehung, Bildnerisches Ge-
stalten, Werkerziehung

j) Ernährungslehre und Hauswirtschaft,
Hauswirtschaft;".

3. § 2 Punkt II Z. 1 hat zu lauten:

„1. der Berufsschulen je eine Gutachterkommis-
sion für
a) allgemeinbildende und betriebswirtschaft-

liche Unterrichtsgegenstände einschließ-
lich der lebenden Fremdsprachen (auch
im Bereich des Fachunterrichtes)

b) den Fachunterricht der Bereiche Elektro-
technik und Metall (Lehrplanbe-
reiche A/4, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 19)

c) den Fachunterricht der Bereiche Beklei-
dung und lederverarbeitende Gewerbe,
Gärtnerei und Landwirtschaft, Gastge-
werbe und Nahrungsmittelgewerbe, Han-
del und Verkehr, Schönheitspflege, Tex-
tilerzeugung (Lehrplanbereiche A/2, 5,
6, 9, 23, 24)

d) den Fachunterricht der Bereiche Bau-
und Baunebengewerbe, der Lehrberufe
chemischer Richtung, der Bereiche Holz-
und Kunststoffverarbeitung, Maler- und
Tapezierergewerbe, Papiererzeugung und
Papierverarbeitung (Lehrplanbereiche A/1,
3,10,11,22)

e) den Fachunterricht der Bereiche Glasbe-
arbeitung und Keramik, der Lehrberufe
graphischer Richtung, Metallveredelung
und Schmuckherstellung, Musikinstru-
mentenerzeugung, Optik und Fotogra-
phie, Zahn- und Orthopädietechnik
(Lehrplanbereiche A/7, 8, 16, 20, 21,
25);".

4. Im § 2 Punkt II haben an die Stelle
der Z. 3 und 4 folgende Z. 3 bis 5 zu treten:

„3. der Handelsschule und der Handelsakademie
je eine Gutachterkommission für

a) Deutsch, Fremdsprachen, Philosophischer
Einführungsunterricht

b) Datenverarbeitung, kaufmännische,
rechts- und staatsbürgerkundliche sowie
volkswirtschaftliche Unterrichtsgegen-
stände



2762 145. Stück — Ausgegeben am 18. August 1978 — Nr. 437

c) Geographie und Wirtschaftskunde (Wirt-
schaftsgeographie), Geschichte und Sozial-
kunde (Wirtschaftsgeschichte)

d) Hauswirtschaft, mathematisch-naturwis-
senschaftliche Unterrichtsgegenstände

e) Stenotypie und Textverarbeitung;

4. der Fachschulen und der Höhereh Lehran-
stalt für wirtschaftliche Frauenberufe sowie
der Fachschulen für Sozialberufe je eine
Gutachterkommission für
a) Deutsch, Fremdsprachen
b) Berufskunde, Geographie und Wirt-

schaftskunde, Geschichte und Sozial-
kunde, Volkswirtschaftslehre

c) Pädagogik, Philosophie, Psychologie so-
wie die Gegenstände des sozialberuflichen
Fachunterrichts

d) mathematisch-naturwissenschaftliche Un-
terrichtsgegenstände

e) kaufmännische, rechts- und staatsbürger-
kundliche Unterrichtsgegenstände

f) Phonotypie, Stenotypie
g) den Fachunterricht der Bereiche Haus-

und Küchenwirtschaft sowie Textilver-
arbeitung

h) Bildnerische Erziehung, Musikerziehung;

5. der land- und forstwirtschaftlichen Fach-
schulen des Bundes, der Forstfachschule so-
wie der Höheren land- und forstwirtschaft-
lichen Lehranstalten je eine Gutachterkom-
mission für

a) allgemeinbildende Unterrichtsgegenstände
b) land- und forstwirtschaftliche Unter-

richtsgegenstände
c) Unterrichtsgegenstände der Bereiche

Hauswirtschaft, Ernährungs- und Beklei-
dungswesen

d) wirtschafts- und rechtskundliche Unter-
richtsgegenstände.".

5. § 2 Punkt III lit. e hat zu lauten:

„e) Gesundheitslehre, Hauswirtschaftliche Ar-
beiten, Mathematik (Lernhilfe), Natur-
kunde, Schulpraxis (Hauswirtschaft), Theo-
retische Grundlagen der Hauswirtschaft".

6. § 2 Punkt III lit. h hat zu lauten:

„h) Kleidernähen einschließlich Schnittzeichnen,
Wäschenähen einschließlich Schnittzeichnen,
Verschiedene Techniken, Materialienkunde,
Mädchenhandarbeit, Schulpraxis (Werk-
erziehung für Mädchen)".

7. Im § 3 hat die bisherige lit. f die Bezeich-
nung „g" zu erhalten und ist folgende lit. f
einzufügen:

„f) den berufsbildenden Unterricht an den
land- und forstwirtschaftlichen Fachschulen
des Bundes, der Forstfachschule sowie an
den Höheren land- und forstwirtschaftli-
chen Lehranstalten".

Sinowatz


